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I. Vorlage  
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Verkehrsausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 27.09.2004 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungs-

termin einst. angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff  
Tempo-30-Zone in der Stiftungsstraße 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag  
 

 
Sachverhalt  
 
Die Stiftungsstraße ist im Vorbehaltsnetz der Stadt Fürth enthalten und dient dem allgemei-
nen innerstädtischen Verkehr. Eine Einrichtung als Tempo-30-Zone ist deshalb nicht 
möglich. 
 
Eine Geschwindigkeitsbeschränkung (in Form eines Streckenverbotes) darf nur angeordnet 
werden, wenn sich dafür aus § 45 StVO eine Rechtsgrundlage ergibt und wenn eine solche 
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Beschränkung nach Abwägung aller Interessen unter Berücksichtigung des Grundsatzes 
der Verhältnismäßigkeit geboten erscheint. Als Grundlage kommen insbesondere Gründe 
der Sicherheit des Verkehr (§ 45 Abs. 1 Satz 1 StVO) in Betracht. Auch in der Nähe von 
Pflegeheimen ist die Anordnung von Verkehrsbeschränkungen durch die Straßenverkehrs-
behörde grundsätzlich zulässig (§ 45 Abs. 1 a Nr. 5 StVO). 

 
Die von der Verkehrsbehörde angeordneten Verkehrsregelungen unterliegen in vollem 
Umfange der verwaltungsgerichtlichen Nachprüfung. Das BVerwG hat entschieden 
(BVerwG VRS 49,70), dass verkehrsregelnde Maßnahmen, z. B. für die Sicherheit und 
Ordnung des Verkehrs, erforderlich sein müssen, ihre Geeignetheit hierfür allein genügt 
nicht. 

 
Die Geschwindigkeitsbeschränkung ist nicht erforderlich. Bereits der Hinweis „Achtung, 
Altenheim“ (siehe Bericht im Verkehrsausschuss vom 01.12.2003) weist ausreichend auf 
die Gefahrenlage hin und ist deshalb als milderes Mittel der Geschwindigkeitsbeschränkung 
vorzuziehen. 

 
Dem Antrag kann aus rechtlichen Gründen nicht entsprochen werden. 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 
Veranschlagung im Haushalt  
  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

 
 
II. BMPA/StR/SD       zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. SVA (Verkehrsausschuss) 

 
Fürth, Datum 
 
 
_____________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter: 
Herr Kaiser 

Tel.:  
2250 

 
 


